
Ä. Poesie.

I. Lyrische Dichtungen.

1. Gott und Natur.

1. Gott grüße dich.
Julius Sturm.

1. Gott grüfte dich! — Rein andrer Gruft
gleicht dem an Innigkeit.
Gott grüfte dich! — Rein andrer Gruft

paftt io zu jeder 2eit.

2. Gott grüfte dich! — wenn dieier Gruft

io recht von Fierzen geht,
gilt bei dem lieben Gott der Gruft
io viel wie ein Gebet.

Llise polko, vichtergrüße. Leipzig, E. F. tlmelung. S. 5Z4.

2. Psalm.
Friedrich Gottlieb Klopstock.

1. Um Erden wandeln Monde,
Erden um Sonnen;
aller Sonnen Heere wandeln
um eine große Sonne:
„Vater unser, der du bist im Himmel!“

2. Äuf allen diesen Welten, leuchtenden und erleuchteten,
wohnen Geister, an Kräften ungleich und an Leibern;
aber alle denken Gott und freuen sich Gottes.
„Geheiliget werde dein Name!“


